
Verbindliche Anmeldung: 

19.u. 26.11.2009 ����150 € ����130 € DBSH Mitglieder  

12.01.2010    ����100 € ����  80 € DBSH Mitglieder  

Alle 3 Tage  ����210 € ����170 € DBSH Mitglieder  

Im Preis sind Material und Getränke enthalten. 
 

 __________________________________________  
Teilnehmer Vorname / Nachname 

 __________________________________________  

Rechnung an � Teilnehmer oder � Institution 

 __________________________________________  
Rechnungsanschrift Straße 

 __________________________________________  
Rechnungsanschrift PLZ, Ort 

 __________________________________________  
Telefon dienstlich       Telefon privat 

 __________________________________________  

e-mail  � dienstlich oder � privat  

Anmeldeschluss ist der 22.10.2009 
 
Einzugermächtigung 
Hiermit ermächtige ich die EFH Nürnberg widerruflich zur 
Abbuchung des von mir zu entrichtenden Fortbildungs-
entgelts zu Lasten meines Kontos. Falls mein Konto die 
erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des 
kontoführenden Instituts keine Verpflichtung zur Einlösung, 
Mir ist bekannt, dass ich die Kosten, die der EFH durch 
einen unberechtigten Widerruf entstehen, erstatten muss. 

 
Konto-Nr.  _______________  BLZ _____________  
 
Bank:  ____________________________________  
 

 ___________________________________________  
Datum, Unterschrift Kontoinhaber 

Rücktritt schriftlich bis 1 Woche vor Beginn unter Anrech-
nung von 30 € möglich. Nach diesem Termin ist grund-
sätzlich keine Erstattung mehr durchführbar.  
 

Anmeldung an 

iFiT Sekretariat  

Frau Christel Beck 
Bärenschanzstraße 4 
90429 Nürnberg 

 
Tel.: 09 11 / 27 253 - 711 
Fax: 09 11 / 27 253 - 712 
e-mail:  christel.beck@evfh-nuernberg.de 
e-mail:  ifit@evfh-nuernberg.de 
homepage:  www.evfh-nuernberg.de 

Geschäftsführer: Kurt Füglein 
 
 
U-Bahn U1/U11  Haltestellen Gostenhof, Plärrer 
U-Bahn U2/U22  Haltstelle Plärrer 
Straßenbahn Linie 4 und 9  Haltestelle Plärrer 
Buslinie 34  Haltestelle Gostenhof Ost 
Buslinie 36  Haltestelle Plärrer  
 
Lageplan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hinweis zur Anfahrt mit dem PKW: 
Die Fachhochschule hat keine eigenen Parkplätze! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Praxisanleitung - 
Kompetente Gestaltung  
von Lernprozessen  
 
Donnerstag  
19. und 26.11.2009 
jeweils von 9–16 Uhr 
 
 
 
Vertiefungsangebot:  
 

Der Einsatz von kreativen  
Medien im Anleitungsprozess 
 
Dienstag 12.01.2010 von 9–16 Uhr   
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Inhalt und Ziele der 
Fortbildung 
 
Das praktische Studiensemester in den Bachelor-
studiengängen in Bayern stellt einen wichtigen, 
integrierenden Bestandteil von Theorie und Praxis 
dar.  
 
Qualifizierte Praxisanleitung gehört, künftig mehr 
denn je, zu den professionellen Standards der 
Sozialen Arbeit. 
 

  

 

 

 

 

 

Zielgruppe: 

 
Diplom-SozialarbeiterInnen, die als Praxisanlei-
terInnen im Rahmen des praktischen Studien-
semesters (nicht nur) für die Evangelische Fach-
hochschule tätig sind bzw. an einer solchen 
Aufgabe interessiert sind. 
 
 

Referentin:  
 

Isolde Ackermann  
Diplom-Sozialpädagogin, Supervisorin (EAG-FPI) 
NLP-Practitioner (dnlp), Gesundheits-Coach 
 
Selbständige Beraterin, vorher Leitung einer 
therapeutischen Einrichtung 
 
Nebenamtliche Dozentin an der 

• Evangelische Fachhochschule Nürnberg 

• HWA, Fort- und Weiterbildung in 
Gesundheitsberufen 

 
Fortlaufende Fortbildung in Systemischer Therapie, 
Hypnotherapie. 

 

Ort: 

Evangelische Fachhochschule Nürnberg 
Bärenschanzstraße 4 
90429 Nürnberg 

 
Raum 2.25 (II. Stock) 
Eingang Bärenschanzstraße  
 

Anmeldung: 

an das Sekretariat von „iFiT“,  
Frau Christel Beck  
Tel. 0911 / 272 53 - 711 
e-mail: christel.beck@evfh-nuernberg.de  
 
 

 
 
 

 
Die kompetente Gestaltung 
dieses Lernprozesses bedarf 
durchdachter organisatorischer 
und interaktioneller Bedingung-
en zwischen den Lernorten 
Fachhochschule und Berufs-
praxis. 
 
 
Mit Elementen erfahrungsorien- 
tierten Lernens werden zentrale  
Themen wie  

Rahmenbedingungen,  
berufliche Beziehung, 
Ausbildungsplan,  
Konflikte,  
schwierige Anleitungssituationen 
und Beurteilung  

gemeinsam erarbeitet, eingeübt 
und reflektiert.  
 
 
Die Fortbildung qualifiziert  
zur Ausbildung von 
PraktikanntInnen.  
 
Die TeilnehmerInnen erhalten ein 
Zertifikat.  
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